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Herren Kreisliga B

TV 1846 Bretten II : TSV Wiesental 
Dienstag, 24.01.2023, 20:15 Uhr

Staudacher beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Paul Staudacher nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TV 1846 Bretten II im Match der Herren Kreisliga B verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Wiesental, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Hagino
und Allgaier, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 gewannen Gerweck / Hagino gegen Dörner / Schweikert und gaben dabei nur
einen Satz ab. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss dagegen für Biermann / Staudacher
beim 2:3 gegen Mayer / Mayer. Allgaier / Gunzinam kamen mit der Spielweise von Rakel /
Schuhmacher am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rüdiger Mayer war im
Anschluss hingegen Axel Biermann, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kristina Gerweck eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Yannick Mayer kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Tim Allgaier bei seinem Sieg gegen Dirk
Schweikert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Timo Hagino kam mit der Spielweise
von Frank Dörner am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:
1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es
indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Stefan Gunzinam und Thomas Schuhmacher sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Paul Staudacher hingegen letztlich
an der Hand, um Kai Rakel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1846 Bretten II und des TSV Wiesental.
Den Sieg von Yannick Mayer konnte Axel Biermann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit nur einem Satzverlust ging Kristina
Gerweck gegen Rüdiger Mayer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Tim Allgaier
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank
Dörner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Timo Hagino Dirk Schweikert in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hagino mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Stefan Gunzinam verlor seine Partie indessen gegen Kai Rakel unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 4:11, 7:11, 11:13. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Paul Staudacher beim 11:9, 11:8, 7:11, 11:6 gegen Thomas Schuhmacher doch überlegen. Damit
war der 9. Punkt für den TV 1846 Bretten II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1846 Bretten II nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten auf,
während der TSV Wiesental vor dem nächsten Spiel, das am 05.02.2023 gegen SG-Hambrücken
/Weiher II ansteht, 11:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1846 Bretten II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den FV Wiesental III.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten II

Doppel: Gerweck / Hagino 1:0, Biermann / Staudacher 0:1, Allgaier / Gunzinam 1:0 
Einzel: A. Biermann 0:2, K. Gerweck 1:1, T. Allgaier 2:0, T. Hagino 2:0, S. Gunzinam 0:2, P.
Staudacher 2:0 

 TSV Wiesental
Doppel: Mayer / Mayer 1:0, Dörner / Schweikert 0:1, Rakel / Schuhmacher 0:1 
Einzel: Y. Mayer 2:0, R. Mayer 1:1, F. Dörner 0:2, D. Schweikert 0:2, K. Rakel 1:1, T. Schuhmacher
1:1


